
Migrationssensible 
Beratung in der Praxis

Herausforderungen und Lösungsansätze

4.6.2.4 Integrationsberatung – Sessina Birk und Julia Maucher
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https://youtu.be/pXKrA28hWOw?si=BrEBC-rON5u3Hdjf 

Landratsamt München 2

https://youtu.be/pXKrA28hWOw?si=BrEBC-rON5u3Hdjf


Integrationsberatung des LRAM
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Integrationsberatungslandschaft im Landkreis München
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Flüchtlings- & 
Integrationsberatung (FIB)*

Personen in Asylunterkünften

Migrationsberatung für 
Erwachsene (MBE)*

privat wohnend, ab 27 Jahre, 
bis 3 Jahre Aufenthalt

Jugendmigrationsdienst 
(JMD)*

privat wohnend , 12 – 27 Jahre

Integrationsberatung LRAM

ab 16 Jahre, 
unabhängig von Aufenthaltsdauer 

und –status

Zusammenarbeit

Zusammenarbeit

Zusammenarbeit

* Freie Wohlfahrtsverbände
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Landratsamt München 5



Menschen mit Migrationserfahrung
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Vielfalt und 

Ungleichheit
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https://cdn.prod.website-files.com/67b322b4f0736791cf0402d6/680110334afb22ba0c352182_Arbeitsblatt_Privilege_and_Power_Wheel.pdf
https://cdn.prod.website-files.com/67b322b4f0736791cf0402d6/680110334afb22ba0c352182_Arbeitsblatt_Privilege_and_Power_Wheel.pdf
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Was verstehen wir unter migrationssensibler Beratung?

➔Lebensrealitäten, Ressourcen und möglichen Benachteiligungen von 
Menschen mit Migrationserfahrung wahrzunehmen und bei Bedarf in 
den Beratungsprozess einzubeziehen.

Warum über migrationssensible Beratung sprechen?

➔Migrationserfahrung KANN Beratungskontext beeinflussen.

➔Beratung soll chancengerecht und zugänglich sein.
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Herausforderungen und Best-Practice in der Beratung: 

Sprachliche Barrieren
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zu vermeiden

• „Bringen Sie bitte 
jemanden mit der für 
Sie übersetzt!“

• Sprachmittlung durch 
Kinder

Kommunikationsbasis 
herstellen

•Zeit nehmen

•immer auf die 
Möglichkeit 
vorhandener 
Sprachbarrieren 
eingestellt sein

•defizitären Blick 
vermeiden

Gemeinsame Sprache

•Gibt es eine 
gemeinsame 
Sprache (englisch, 
französisch o.ä.)? 
→ Mut zur 
Anwendung

Hilfsmittel

•technische 
Hilfsmittel nutzen 
(Datenschutz!)

•Sprachmittlung

Was es einfacher 
macht…

•„einfache Sprache“ 
– aber korrekt

•Mimik & Gestik

•Visualisierung

•Paraphrasierung

Alternativ

•schriftliche, 
digitale 
Kommunikation

•Beachte: 
Datenschutz und 
digitale 
Kompetenz

Dolmetscherdienst LRAM 
(nur Intern + FIB)

VASCO Übersetzungsgerät
Translaid, Bellevue Dolmetscherservice

Integreat



Herausforderungen und Best Practice in der Beratung

Fehlendes Systemwissen

Die Menschen 
kommen 

teilweise aus 
Ländern, deren 

System sich 
deutlich vom 

deutschen 
unterscheidet

Staat

Sozialsystem

gesellschaftliche Regeln

Mobilität

uvm.

richtig - falsch

gut - schlecht

→ wertfrei 

vermeintlich 
selbstverständliche 

Dinge sind 
möglicherweise 
nicht bekannt
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Gedankenspiel

Wie ginge es mir, wenn ich 
ein selbstständiges Leben 
in … führen müsste? Was 
würde mir helfen?

aufmerksam sein

Erläuterungen zu 
vermeintlich 
Selbstverständlichem 
anbieten

Kulturdolmetschende Caritas
Integreat



Exkurs: Bildungshintergrund

Analphabetismus

Fähigkeit/Erfahrung formalisiert zu  
lernen

digitale Kompetenz

Möglichkeit mitdenken → kreative 
Alternativen entwickeln

Scham vermeiden → Gefühl der 
Alltäglichkeit

keinen Druck aufbauen → Ermutigen 
Hilfsangebote anzunehmen
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Bildungssysteme und -zugänge sind 
international sehr unterschiedlich.

Insbesondere fehlende 
Bildungserfahrung kann Beratung 

herausfordern.

Integrationsberatung 
LRAM



Exkurs: Prekäre Aufenthaltssituation

Aufenthaltsgestattung

→ zur Durchführung des 
Asylverfahrens

Duldung

→ i.d.R. 
Aufenthaltsbeendigung

Visum

→ i.d.R. zur Einreise nach 
Deutschland

Aufenthaltserlaubnis

Niederlassungerslaubnis

…
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➢ Wissen über Nicht-Wissen stellen
➢ Sensibilisierung der Klient*innen für ihre persönliche Situation
➢ Anbindung an rechtliche Beratung (aufenthaltsrechtliche Anwält*innen, 

Beratungsstellen) oder Rückkehrberatungsstellen
➢ Akzeptanz bei Klient*innen schaffen, alles tun was möglich ist (Bildung, 

Ausbildung) 
➢ Akzeptanz aus Berater*innen-Rolle die Situation für die Klient*innen nicht 

ändern zu können 



Exkurs: Elternarbeit

im Kontext der Integrationsberatung
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Grundlage

• Herausforderungen & 
Best-Practice

• Sprachbarriere

• Systemwissen

• ggf. Exkurse 
(Bildungshintergrund, 
prekäre 
Aufenthaltssituation)

Darauf aufbauend

• Hinterfragen 
bestehender 
Kommunikationswege 
und Prozesse

• Suche nach kreativen 
Alternativen

• kein Patentrezept

• Individuelle Lage

zu vermeiden

• Übersetzung 
oder Mittlung 
durch Kinder

Buchtipp: „‘Mama, bitte 
lern Deutsch!‘ – Unser 

Eingliederungsversuch in 
eine geschlossene 

Gesellschaft“, Tahsim 
Durgun



Von der individuellen Kompetenz zur institutionellen 

Verantwortung

Zugangsbarrieren abbauen

• Mehrsprachige 
Informationsmaterialien

• digitale Angebote

Strukturen und Abläufe 
überprüfen

• bürokratische Hürden 
reduzieren

• Diskriminierungsrisiken 
identifizieren

Mitarbeitende qualifizieren

• Fortbildungen zu 
rassismus- und 
diskriminierungssensibler 
Beratung

Vielfalt in der Organisation 
stärken

• Diversität bei 
Personalgewinnung und 
Teamzusammensetzung 
berücksichtigen

• Mehrsprachige 
Mitarbeitende und 
Sprachkompetenzen 
nutzen
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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